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Berufshaftpflichtversicherung:
Wechseln lohnt sich
Prämiennachlass für Teilnehmer am QM-System

Zahlreiche Versicherer erhöhen derzeit teilweise er-
heblich die Prämien zur Berufshaftpflichtversiche-
rung. Sicherlich lässt sich manche Anhebung nicht
vermeiden, aber dennoch sollte die Gelegenheit ge-
nutzt werden, um Beiträge und Leistungen zu über-
prüfen. Denn nicht nur der passende Deckungs-
schutz in Höhe und Umfang ist wichtig, sondern
auch, dass man im Schadensfall einen starken und
vor allem erfahrenen Partner an seiner Seite hat.

Zahnärzte benötigen ein besonders hohes Maß
an Risikoabsicherung, da trotz größter Umsicht
bei der Behandlung Fehler unterlaufen können,
für die die Haftung übernommen werden muss.
Denn Zahnärzte sind im Falle eines Schadens,
den sie oder ihr Personal einer anderen Person zu-
fügen, gesetzlich verpflichtet, diesen zu ersetzen. 

Steigende Schadenhöhe
Die Hauptursache für Beitragssteigerungen in der
Berufshaftpflichtversicherung liegt in der Steige-
rung der Schadenzahlungen. Die effektive Zahl
der Schadensfälle ist zwar fast unverändert ge-
blieben, aber die Gerichte sprechen den Geschä-
digten immer höhere Entschädigungszahlungen
zu. Zudem fällt auf, dass die Kassen immer häu-
figer Ansprüche geltend machen, ohne dass der
Patient selbst Ansprüche gegen den Mediziner
stellt. 
Dabei spielt die wachsende Bereitschaft des Pa-
tienten, auftretende Komplikationen nicht mehr
hinzunehmen, sondern auch gerichtlich überprü-
fen zu lassen, eine weitere wesentliche Rolle. In-
zwischen fördern manche Krankenversicherer
diese Bereitschaft sogar durch eine spezielle Pa-
tientenrechtsschutzversicherung! Die Beweis-
pflicht, den Pflichten hinsichtlich der Einwilli-
gung und Aufklärung des Patienten Genüge ge-
tan zu haben, liegt beim Zahnarzt. 
Ob berechtigt oder nicht – die Abwehrkosten be-
lasten das Versicherungssystem in immer stärke-
rem Maße. Die Folge dieser Gesamtentwicklung:
Die Versicherer müssen die Tarife aufgrund der
veränderten Schadensituationen neu kalkulieren
und teilweise die Beiträge anpassen. Diese Anpas-

sungen gelten dann auch für bisher „unbelas -
tete“ Verträge, da auch diese im Falle eines Falles
von höheren als den ursprünglich vorgesehenen
Kosten betroffen sind.

Maßgeschneiderter Schutz
Zur Absicherung gegen Haftpflichtansprüche aus
Personen-, Sach- und Vermögensschäden dient ei-
ne passende Berufshaftpflichtversicherung – eine
der wichtigsten Policen für den Zahnarzt über-
haupt. Eine Berufshaftpflichtversicherung über-
nimmt berechtigte Ansprüche. Sind diese jedoch
unberechtigt, werden sie vom Versicherer abge-
wehrt. Wird der Versicherungsnehmer daraufhin
vom Anspruchsteller verklagt, so führt der Haft-
pflichtversicherer den Rechtsstreit auf eigene Kos-
ten und im Namen des Versicherungsnehmers. 
Bezogen auf die oben beschriebene Situation bie-
tet die Versicherungsvermittlungsgesellschaft der
BLZK mbH (VVG) zusammen mit ihrem Partner,
der Assekuranz AG, bayerischen Zahnärzten auch
in Zukunft ein maßgeschneidertes Produkt zu
 einem einzigartigen Preis. Abgerundet wird die
Berufshaftpflichtversicherung mit einer bereits
integrierten Privathaftpflichtversicherung für die
ganze Familie. Die Selbstbeteiligung, die sich nur
auf mögliche Sachschäden aus der Berufshaft-
pflicht bezieht, beträgt 250 Euro. 

Prämiennachlass
Ein besonderer Vorteil der VVG-Berufshaftpflicht-
versicherung: Zahnärztinnen und Zahnärzte, die
das QM-System der BLZK eingeführt oder an einer
Fortbildung zum QM-Konzept von BLZK und KZVB
teilgenommen (QM-Fortbildungskurs oder QM-In-
formationsveranstaltung) haben, erhalten einen
zusätzlichen Prämiennachlass. Die Prämie für eine
allgemeinzahnärztliche Praxis inklusive der Pri-
vathaftpflichtversicherung liegt dann bei nur 
285 Euro (zuzüglich Versicherungssteuer).
Die Deckungssummen im Versicherungsfall für 
Personen- und Sachschäden betragen pauschal
3.000.000 Euro und für Vermögensschäden 300.000
Euro je Versi cherungsjahr. Nachlässe sind möglich,
wenn mindestens zwei Ärzte einer Praxisgemein-
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schaft oder Gemeinschaftspraxis berufshaftpflicht-
versichert sind beziehungsweise auch die Praxis -
inventarversicherung bei der Assekuranz AG be-
steht. Im ersten Versicherungsjahr erhalten Zahn -
ärzte, die sich zum ersten Mal in freier Praxis nieder-
lassen, 20 Prozent Beitragsnachlass. Es wird ein Ge-
samtnachlass von maximal 20 Prozent gewährt.
Wer Interesse an der Berufshaftpflichtversicherung
über die VVG hat, sendet den beigefügten Antwort-
coupon an die angegebene Faxnummer – gegebe-
nenfalls mit einem Nachweis über die Teilnahme
am QM-System der BLZK beziehungsweise einem
Zertifikat zu einer QM-Fortbildungsveranstaltung.

Die VVG erstellt auf Wunsch auch für bestehende
Versicherungen eine kostenlose Versicherungsana-
lyse. Darin werden die bestehenden Verträge mit
den aktuellen Rahmenvereinbarungen speziell für
Mitglieder der Bayerischen Landeszahnärztekam-
mer verglichen. Für telefonische Fragen stehen den
bayerischen Zahnärzten die Mitarbeiter des VVG-
Partners, der Assekuranz AG, unter der Telefon-
nummer 089 72480-402 zur Verfügung. Diese un-
terstützen auch mit fachkundiger Beratung.

Dipl.-Volksw. Stephan Grüner
Geschäftsführer VVG

Telefax: 089 72480-272

Versicherungsvermittlungs gesell  schaft 
der Bayerischen Landeszahn ärztekammer
Fallstraße 34
81369 München

Praxisstempel oder Privatanschrift:

❑ Bitte informieren Sie mich unverbindlich über die Berufshaftpflichtversicherung.
❑ Ich nehme am QM-System der BLZK teil beziehungsweise habe an einer QM-Fortbildungs -

veranstaltung zum QM-System teilgenommen (Nachweis ist beigefügt).
❑ Ich habe Interesse an den Versicherungsprodukten der VVG. Bitte informieren Sie mich unver-

bindlich über Ihre Angebotspalette:

Antwortcoupon

❑ Unfallversicherung ❑ Private Kranken(zusatz)versicherung
❑ Praxisausfallversicherung ❑ Pflegezusatzversicherung
❑ Praxisinventarversicherung ❑ Betriebliche Altersversorgung
❑ Elektronikversicherung ❑ Lebensversicherungen
❑ Arzt-Rechtsschutz-Paket ❑ Rentenversicherungen
❑ Wohngebäude-/Hausratversicherung ❑ Kinder-/Enkelversorgung
❑ Private Haftpflichtversicherung ❑ Vermögenszuwachskonzepte
❑ Kfz-Versicherung ❑ Praxis- oder Hausfinanzierung
❑ Berufsunfähigkeitsversicherung ❑ Forderungsmanagement (Factoring)
❑ Liquiditätssicherung 

❑ Versicherungsanalyse – unser besonderer Service: Sie faxen uns zu bestehenden Versicherun-
gen Ihre derzeitigen Versicherungsscheine und Policen, wir prüfen die Konditionen und informie-
ren Sie unverbindlich über Einsparmöglichkeiten.

❑ Ich bitte um Zusendung des Versicherungsleitfadens für Praxisgründer, niedergelassene und an-
gestellte Zahnärzte beziehungsweise für zahnärztliches Personal.

❑ Ich bitte um Zusendung allgemeiner Informationen über den Gruppenversicherungsvertrag mit
der DKV Deutsche Krankenversicherung AG.

❑ Ich möchte meine Praxissituation mit einer unabhängigen betriebswirtschaftlichen Praxis -
beratung verbessern und bitte um Kontaktaufnahme durch die ABZ eG.

❑ Ich möchte mehr über das modulare Zahnarzt-Factoring (Patientenbuchhaltung, Liquiditäts -
sicherung, Patienten-Ratenzahlung und Risikoschutz) erfahren. Bitte senden Sie mir nähere Infor-
mationen.
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✁


